
 

 

 

Protokoll des Exekutivkomitees 

Sitzung Nr. 16, am 02.02.2026 von 17:25 bis 18:39 Uhr 

TOP Begrüßung und Feststellung der TOPs  

Anwesend: 1x Vorstand, Sprecher für stud. Leben, Sprecher für Finanzen, 

Sprecherin für pol. Bildung, 1x Sekre 

Abwesend: 1x Vorstand, Sprecherin für Kommunikation, Sprecherin für Hochschule 

und Bildung 

TOP Protokoll 

Wer ist dafür, das Protokoll Nr. 15 mit den genannten Änderungen so anzunehmen? 

Abstimmung: Dafür: 4 | Dagegen:  0| Enthaltungen: 0 

→ Das Protokoll wird einstimmig angenommen 

TOP Berichte 

-Treffen mit dem Kanzler 

Ein Vorstand berichtet von einem Treffen mit dem Kanzler. Dort wurde über die 

Problematik von doppelt zu bezahlenden VS-Beiträgen für Studierende, die an PH 

und Uni eingeschrieben sind, gesprochen. In diesem Gespräch wurde erläutert, dass 

dem widersprochen werden kann. Außerdem findet am 08.02. ein Treffen mit dem 

Vorstand der Asta der Uni statt um genaueres zu besprechen und sich auf 

studentischer Ebene zu diesem Anliegen auszutauschen. 

-LAK 

Die Sprecherin für pol. Bildung berichtet von der LAK. Dort wurde festgelegt, dass 

am 22.03. die nächste LAK an der PH in Schwäbisch-Gmünd stattfinden wird. Es 

wurde über den Studierendendialog der SPD Landtagsfraktion gesprochen, über die 

Attraktivität Baden-Württembergs für internationale Studierende und das es zu wenig 

sozialen Wohnraum für Studierende gibt. Das Referat Lehramt berichtete das eine 

Stellungnahme bezüglich des ISP als Pressemitteilung herausgegeben wird. Man 

sucht immer noch zwei Vorstandsmitglieder. Außerdem wurde in neuer Präsident der 

LAK gewählt. Zur Geschäftsordnungsänderung zur Konstituierung gab es 

verschiedene Änderungsvorschläge, die diskutiert und angenommen wurden. Für 

genaue Infos wird auf das Protokoll verwiesen. Außerdem gab es einen Antrag zur 

allgemeinen Mehrheit von professoralen Menschen in Gremien, welcher wurde auch 

angenommen. Link zum Protokoll: 

https://wiki.stuvus.uni-stuttgart.de/spaces/LAK/pages/667091181/2026-02-01+LAK 



 

 

-Semesterabschlusspartyplanung 

Der Sprecher für stud. Leben berichtet zur Partyplanung. Es gab bisher kaum 

Rückmeldung von den Referaten. Das Kulturreferat würde sich um einen Schichtplan 

kümmern und es gibt auch eine Person, die sich um DJs kümmern würde. 

Voraussichtlich wird die Party am 13.02. stattfinden. Es werden Bedenken geäußert. 

Es wird sich mit dem Kulturreferat ausgetauscht und besprochen, dass sich dieses 

nochmal mit ROSA bezüglich der Party austauscht. Ebenfalls wird vorgeschlagen, 

die Party evtl. in einer abgespeckteren Version stattfinden zu lassen. Falls sich in den 

nächsten Tagen nichts weiter an der Orga tut, muss überlegt werden, ob die Party 

überhaupt stattfindet. 

TOP Anträge 

-Gage für DJs für die Semesterabschlussparty 

Es sollen 300€ für die Gagen für die DJs ausgegeben werden, damit diese bei der 

Semesterabschlussparty auflegen. 

Wer ist dafür, dass 300€ für die Gagen der DJs auszugeben? 

Abstimmung: Dafür: 4 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 0 

TOP Mails 

-aus letzter Sitzung: -Studo Angebot - Sichtbarkeit AStA 

Der Punkt wird für Mitglieder, die in der letzten Sitzung abwesend waren, erläutert. 

Es wird vorgeschlagen, dass sich die Sprecherin für Kommunikation um einen 

Gesprächstermin kümmert, da dies vermutlich später in ihren Aufgabenbereich fällt. 

→ Sekre gibt der Sprecherin für Kommunikation Bescheid 

-aus letzter Sitzung: -widersetzen Freiburg 

Es wird besprochen, dass man es gut fände, dieses Vorhaben durch Bewerbung 

oder Ähnliches zu unterstützen. Da heute aber wieder viele Mitglieder des 

Exekutivkomitees nicht da sind, soll nochmals in einer nächsten Sitzung darüber 

gesprochen werden. 

-aus letzter Sitzung: Mail von einem Dozenten 

→ dieser Punkt wird auf die nächste Sitzung vertagt 

aus letzter Sitzung: Kooperationsanfrage ELEVEL 

Diese Mail soll an die KI-Koordinatorin weitergeleitet werden. → das Sekretariat leitet 

die Mail weiter 

TOP Veranstaltungstag Kinderschutz 

Das Exekutivkomitee kann an der Organisation für diesen Tag mitwirken. Die 

Organisation würde in Zusammenarbeit mit der Stabsstelle Gleichstellung passieren. 

Dazu bräuchte es aber ein Konzept, um was es an diesem Tag gehen soll. Es 

werden verschieden Fragen und Vorschläge besprochen. Es wird vorgeschlagen, mit 



 

 

der verantwortlichen Person der Stabstelle eine Sprechstunde zu vereinbaren, um 

die Fragen zu klären. Für dieses Treffen wäre es aber auch sinnvoll bereits erste 

Ideen zu sammeln und ein grobes Konzept zu erstellen. Es wird sich aber darauf 

geeinigt, dass man sich gerne an diesem Tag beteiligen würde, 

→ Ein Vorstand bemüht sich um eine Sprechstunde 

Die Sitzung ist um 18:39 Uhr beendet. 

 

 

 

 


